
 

Maler - Meisterkurs Teile I und II -
Schwerpunkt Gestaltung und
Instandhaltung (Vollzeit)

Maler-Meisterkurs bei der HWK Frankfurt-Rhein-Main:
Meisterprüfung, Betriebsführung und Ausbilderkompetenz –
mit praxisnahem Fachwissen in modernen Maltechniken
und professioneller Vorbereitung.

Das bieten wir Ihnen

Modernen Lernmethoden und neue Ausstattung
Fachwissen aus der Berufspraxis
Umfassendes Fachwissen für die erfolgreiche
Meisterprüfung
Kleine Gruppen und intensive Betreuung

Kursinformation

Gebühren
Je nach Modulauswahl

Termine
05.01.2027 — 12.06.2027

Zeiten
Mo-Sa: 07:45-16:30 Uhr

Lehrgangsdauer
900 Stunden

Kurstyp
Vollzeit

Ort
BTZ Weiterstadt
Werkstätten
Rudolf-Diesel-Strasse 30,
64331 Weiterstadt

Ansprechpartner/in
Handwerkskammer
Frankfurt-Rhein-Main
069 97172-818
service@hwk-rhein-
main.de



 

Kurzinfo

Ob als Maler- und Lackierermeister, Spezialist für innovative Oberflächentechniken oder Experte für nachhaltige
Beschichtungslösungen – in unserem Bildungszentrum erhalten Sie umfassendes Fachwissen zur erfolgreichen
Meisterprüfung und für Ihren beruflichen Erfolg. Wir kombinieren traditionelles Handwerk mit zukunftsweisenden
Technologien der Oberflächenveredelung, sodass Sie als qualifizierte Führungskraft zeitgemäße Lösungen realisieren und Ihr
Gewerk auf höchstem Niveau beherrschen. Unsere erfahrenen Fachexperten aus der Praxis begleiten Sie zielgerichtet durch
alle Aspekte der Maler- und Lackierermeisterqualifikation und unterstützen Sie bei der Entwicklung Ihrer
unternehmerischen Kompetenzen.

Lehrgangsinhalt

TEIL I - Fachpraxis:

Untergründe prüfen, bewerten und vorbereiten

Beschichtungsstoffe fachgerecht auswählen und verarbeiten

Moderne Applikationstechniken anwenden (Rollen, Spritzen, Spachteln, Effekttechniken)

Innenraumund Fassadengestaltung ausführen (Putz, Lasuren, Tapezieren, Kreativtechniken)

WDVSund Fassadensanierungsarbeiten planen und durchführen

Instandhaltungsund Sanierungsmaßnahmen umsetzen

Maschinen, Geräte und Spritztechnik sicher bedienen

Qualitätskontrollen, Prüfverfahren und Arbeitsschutz beachten

TEIL II - Fachtheorie:

1. Gestaltung und Technik

Materialkunde, Bauphysik, Beschichtungsaufbau

Gestaltungskonzepte entwickeln (Farben, Formen, Stil)

Systemauswahl und technische Planung für Beschichtungen

Umwelt-, Gesundheitsund Ressourcenschutz berücksichtigen



 

2. Auftragsabwicklung

Kunden beraten, Leistungen kalkulieren und Angebote erstellen

Aufträge planen, organisieren und überwachen

Aufmaß, Dokumentation, Abrechnung und Nachkalkulation

Schäden erkennen, bewerten und Sanierungsmaßnahmen festlegen

3. Betriebsführung & Organisation

Betriebe wirtschaftlich führen, Marketing und Controlling einsetzen

Personalführung, Ausund Weiterbildung organisieren

Qualitätssicherung, Arbeitsschutz und Umweltschutz gewährleisten

Geräte-, Maschinenund Materialmanagement koordinieren

Voraussetzungen

Der Kurs richtet sich an Personen, die

eine Gesellenprüfung in dem zulassungspflichtigen Handwerk bestanden haben, in dem die Meisterprüfung ablegt
werden soll.

eine entsprechende Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsberuf bestanden haben.

bereits eine andere Meisterprüfung erfolgreich abgeschlossen haben.

eine andere Gesellenprüfung oder Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsberuf bestanden haben und das
zulassungspflichtige Handwerk, in dem die Meisterprüfung ablegt werden soll, mehrere Jahre lang beruflich ausgeübt
wurde.

Der Antrag auf Zulassung zur Meisterprüfung ist separat zur Kursanmeldung vorzunehmen. Diesen finden Sie im
nebenstehenden Downloadbereich.

Zusatzinfo

Die Meisterprüfung besteht aus vier Teilen (I–IV). Diese Anmeldung gilt ausschließlich für die Teile I und II. Die Teile III und IV
bieten wir ebenfalls an – passende Termine finden Sie über unsere Kurssuche.



 

Die Reihenfolge, in der die Prüfungsteile abgelegt werden, ist frei wählbar. Wir empfehlen, zunächst die Teile III und IV zu
absolvieren und anschließend die Teile I und II.

Bitte beachten Sie: Wenn Sie Aufstiegs-BAföG beantragt haben, müssen alle Prüfungsteile innerhalb eines festgelegten
Zeitraums abgeschlossen werden (in der Regel innerhalb von 36 Monaten – bitte individuell prüfen).


